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WORÜBER WIR HEUTE SPRECHEN 
WOLLEN…
1. Warum gibt es das Projekt? 

Digitalität verstehen und gestalten lernen

2. Wie versuchen wir das? 
Aufbau und Prozesse im SMASCH-Projekt

3. Funktioniert das? 
Einblicke in das SMASCH-Projekt



W A R U M  G I B T  E S  D A S  P R O J E K T ?

D I G I T A L I T Ä T  V E R S T E H E N  U N D  
G E S T A L T E N  L E R N E N



RAHMENBEDINGUNGEN VOR SMASCH
(UND TEILS IMMER NOCH)… 
1. EIGENTLICH: UMFASSENDE LÄNGERE DEBATTEN (Z.B.) 

IN DER WISSENSCHAFT ZU DIGITALER BILDUNG
2. PANDEMIE: DIGITALISIERUNG IM „HAURUCK-MODUS“, 

MASSIVE „AUSSTATTUNGSWELLEN“ VON SCHULEN MIT 
TECHNIK UND (ANWENDUNGS-) FORTBILDUNGEN

3. FORCIEREN EINE PRODUKTION VON MEDIENKONZEPTEN 
„AM REISSBRETT“ MIT PROGRAMMEN WIE DIGITALPAKT

4. VERWENDUNG VON DIGITALE TECHNOLOGIEN OHNE 
KERNASPEKTE DIGITALER TECHNOLOGIEN ZU VERSTEHEN 
(SIEHE 12 LEITFADEN VON UNBLACK THE BOX)

5. LINEARES VERSTÄNDNIS DIGITALER SCHULREFORM



DISKURSIVE ENTWICKLUNGEN
AKTUELL…

Viele „Versprechungen“ 
digitaler Bildungsanbieter 
haben nicht gehalten; viele 
Risiken wurden sichtbar. 

(Berechtigte) Reaktion einiger anderer: 
Jetzt, wo es wieder geht analog zu 
unterrichten, sollte man die Computer 
(zumindest in der Frühbildung) wieder 
weglegen…

Reaktion einiger (z.B. großer EdTech
Konzerne):  Weiter so, weil z.B. die 
Technologien mit der Zeit besser 
werden… (= Solutionismus)



DISKURSIVE ENTWICKLUNGEN 
AKTUELL…

Gerade jetzt (d.h. angesichts der andauernden massiven 
gesellschaftlich-technologische Transformation, siehe KI) 
muss eine ernsthafte Umgestaltung von und 
Auseinandersetzung in Bildungssystemen passieren, 
die aber ganz anders gedacht werden muss als 
„Digitalisierung = Ipad Klasse“

Irion et al. 2023: 26



IN SO EINEM BREITEN VERSTÄNDNIS VON DIGITALITÄT
(STATT DIGITALISIERUNG) MUSS „DIGITALE ENTWICKLUNG“ 
VON BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN DER TAT GANZ VIEL 
BEDEUTEN BZW. BEZIEHT SICH AUF GANZ VIELE DINGE…

Elternarbeit

Gesundheit

Hard- und Software im Unterricht und 
in der Organisation

Fachinhalte/Curriculum

Räume und (z.B. Lern-) 
Zeiten der Schule

Schulcommunity

Leistungsbewertung(ssysteme)Ganztag



IN SO EINEM BREITEN VERSTÄNDNIS VON DIGITALITÄT
(STATT DIGITALISIERUNG) MUSS „DIGITALE ENTWICKLUNG“ 
VON BILDUNGSEINRICHTUNGEN IN DER TAT GANZ VIEL 
BEDEUTEN BZW. BEZIEHT SICH AUF GANZ VIELE DINGE…

Für jeden Bereich stellen sich dann Fragen wie…
Wie schaut der eigene (z.B. Schul)Kontext 

genau aus? 
Welche Dimensionen digital geprägter 

Gesellschaft werden hier sichtbar/relevant?
Welche Rolle spielen hierbei (jetzt schon) 

digitale Technologien?
Wie sollten/könnten digitale Technologien (ggf. 

anders) eingesetzt werden, um ein 
Auseinandersetzen mit Digitalität und eine 
Gestaltungsorientierung zu fördern 
(= Prozessorientierung)?

Gesundheit

Hard- und Software im Unterricht 
und in der Organisation

Fachinhalte/Curriculum

Räume und (z.B. Lern-) 
Zeiten der Schule

Schulcommunity

Leistungsbewertung(ssysteme)

Ganztag

Elternarbeit



GRETCHENFRAGE: DIGITALE MEDIEN 
EINSETZEN ODER NICHT?

Bestimmte digitale 
Technologien sollten als 

solche nicht (viel) 
eingesetzt werden

Bestimmte Nutzungsweisen 
von Technologien sollten 

minimiert werden

Bestimmte Nutzungsweisen von 
Technologien sollten ausgebaut werden

z.B. „Alleinlassen“ von (kleinen) Kindern mit 
unverstandener Lernsoftware

z.B. Technologien mit massivem 

Suchtpotential in frühkindlichem Unterricht

z.B.  Technologien gemeinsam mit SuS
anschauen und in ihrer Funktionsweise 

verstehen lernen



W I E  V E R S U C H E N  W I R  D A S ?  

A U F B A U  U N D  P R O Z E S S E  I M  
S M A S C H - P R O J E K T



www.smasch.eu

• 2021-2024
• Kollaborationspartner:

• HSU Hamburg &
KU Leuven

• 13 Schulen
• Bildungsbehörden 

in Hamburg
• Dazu: 

• Prozessbeglei-
tungen
(seit 2021) 

• IT Experten
• Medienpädago-

gische Experten (seit 
Sommer 2022) 

• Vor Ort 14

GS 
Richard-

str.





ANSATZ VON 
SMASCH

Unterstützung (möglichst) aller Schulmitglieder in 
der kritischen Auseinandersetzung mit digitalen 
Technologien im weitest möglichen Sinne 
(= weg von der Idee „Ipad Klasse“…)

Dies bedeutet auch: Konzeptuelle Arbeit wird 
zum Kernaspekt des Prozesses 
(Visionsentwicklung, Problematisierung, 
Commitment, Spannungen rausarbeiten, …)

Praktische Strategien entwickeln, erproben eine 
reflexionsorientierte Digitalisierung im 
Alltäglichen zu „verankern“

Methodischer Ansatz: SMASCH als co-design 
Labor, das Schulmitglieder eine „forschende 
Haltung“ nahelegen will sowie sich kontinuierlich 
selbst reflektiert



F U N K T I O N I E R T  D A S ?

B E I S P I E L E  A U S  D E R  S M A S C H -
P R O J E K T A R B E I T



AUF WWW.SMASCH.EU
OPEN ACCESS VERFÜGBAR

http://www.smasch.eu/


Gelingensbedingungen: 
Erfahrungen aus den ersten Projektjahren

 Zwischen entlastender „Entschleunigung“, mühsamem Ringen, „Aha-
Momenten“, Rollen vor- und rückwärts, Blockaden durch schulischen Alltag 
und Dauerkrisen, aber: „…es bewegt sich doch“ und es entstehen 
fantastische Dinge

 Entscheidend: Blickerweiterung funktioniert nur mit konkretem 
Alltagsbezug

 Starker Fokus auf Technik, große Herausforderung diesen 
Blick zu erweitern

 Aber auch: Erleben eines enormen Freiheits- und Kreativitätsgewinns 
sowie „Heben“ von unterschiedlichsten vorhandenen 
Wissensressourcen



Mögliche Einstiegs-
türen für Auseinan-
dersetzung mit 
Digitalität: Beispiele 
aus SMASCH

Schule auf dem Weg 
zur Digitalität 

Gemeinsame Visions-
entwicklung

Verstehen des Alltagskontexts



Beispiel LMS Co-Design

 Was gibt das LMS Design „her“, welche Sichtbarkeiten kreiert es von Schule, welche Praktiken 
macht es (nicht) möglich, wo finden pädagogische Einschränkungen statt (Bsp. Rollen)?

 Wie kann das LMS (mit all seinen Voraussetzungen) genutzt werden, damit es dem Kontext und 
der „Haltung“ einer Schule am besten dient?



Beispiel Analog-Digidaktik



Beispiel VR-Nutzung



Schule auf dem Weg 
zur Digitalität Vision und 

Identität der 
Schule als 

Ankerpunkte

Alltagsbezüge als 
Ankerpunkte



WAS IMMER WIEDER REINGRÄTSCHT…UND 
ENTSPRECHEND ALS TEIL DES PROZESSES
VERSTANDEN WERDEN MUSS
Viel zu wenig Zeit/Ressourcen, personelle Müdigkeit, 

fehlender Mut („Ich schaffe das nicht in diesem System“)

Fehlender Wille zum Einlassen auf neue Perspektiven bzw. 
Scheitern einer gemeinsamen Verständniskonstruktion
(„Erstmal müssen sie das iPad bedienen können…“)

Notengebungs- und Bewertungslogiken, Korsettstrukturen

Fortbildungsformate

Soziale Ungleichheit

…



KLEINES FAZIT

Smasch als Versuch der Ermutigung von Schule, eine 
selbstbewusste(re) Haltung zu entwickeln und aus 
dieser Haltung heraus mit digitalen Technologien 
umzugehen

Die intensive Zusammenarbeit mit den Schulen 
führt in aller Langsamkeit an vielen Stellen tatsächlich 
zu einer „echten“ Haltungsveränderung, die jedoch 
den Systemstrukturen Schule unterworfen bleibt



T H A N K Y O U 
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